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Giovannetti

Befragung
am

Kaminfeuer
«Die Regierenden, Dominierenden

und Einflussreichen
aller Tendenzen stecken unter

einer Decke.»

«Die Dummen aller Tendenzen

auch.»

Eheliches

«Tut mir leid, Madam, aber
Mr. Brown ist mit seiner Frau
essen gegangen.»

Mrs. Brown: «Dann bestellen
Sie ihm, dass seine Sekretärin
hier gewesen ist.»

Usern

Innerrhoder

Witztröckli

E Puuremanndli ischt, well er
Wasser i d Mölch ini tue het, vo
Gricht cho. Mer hett em da
Glegeheit gee, sich z össerid.
«Mini Herre», het er gsäät, «eu
chamer au gä nütz recht mache,
vo zwää Johre hend ehr mi
gschtroft, well i Dreck i de Mölch
inne gkha ha, ond sett sie wäsch,
tüend ehr no wüeschter.»

Sebedoni

Testfragen

Was gefällt Ihnen besser: die
Mona Lisa, ein Picasso oder das
Matterhorn? Was haben Sie
lieber: Filet mit Pommes frites,
Räbenmus oder einen
Regenmantel? Und was würden Sie
mehr schätzen: einen Sechser im
Lotto, einen Fauteuil zum
hundertsten Geburtstag oder einen
herrlichen Orientteppich von
Vidal an der Bahnhofstrasse 31
in Zürich?

Probieren Sie die Milde
mit mehr Aroma.,
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